
Ausstellungseröffnung 
Mittwoch, 4. März 2020, 18 Uhr 

Die Ausstellung zeigt die Vielfalt von Brandenburger 
Lebensläufen, von Selbstbehauptung und Verfolgung 

vom Kaiserreich bis heute.  
  

Eine Ausstellung des Instituts für Soziale Arbeit der 
BTU Cottbus-Senftenberg, des Vereins Lola für Demokratie in 

Mecklenburg-Vorpommern und der Amadeu Antonio Stiftung.

Eine Ausstellung in der Brandenburgischen Landeszentrale für politische Bildung 
Heinrich-Mann-Allee 107 (Haus 17) 

14473 Potsdam 
 
 

Dauer: 05.03.-20.08.2020 
Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 9-18 Uhr, Do.-Fr. 9-15 Uhr 

sowie zu den Veranstaltungen 
Information: www.politische-bildung-brandenburg.de 

Tel: 0331 866-3541 
E-Mail: info@blzpb.brandenburg.de 

 
Mit Ihrer Anwesenheit stimmen Sie zu, dass die bei der Ausstellungseröffnung gemachten Fotos für Zwecke 

der Öffentlichkeitsarbeit der Brandenburgischen Landeszentrale für politische Bildung verwendet werden dürfen. 

Es spricht: 
Christine Matt (M.A.)  

Koordinatorin, Co-Kuratorin und -Autorin der Ausstellung, 
BTU Cottbus-Senftenberg

Es musiziert: 
Lie Ning 

Gesang

Sie und Ihre Freunde sind herzlich eingeladen. 
Dr. Martina Weyrauch 

Leiterin der Brandenburgischen Landeszentrale für politische Bildung 

Lesbisch, schwul und 
trans* in Brandenburg – 

gestern und heute
Eine Ausstellung in der Brandenburgischen 

Landeszentrale für politische Bildung


